
ALLGEMEINE BERATUNGSBEDINGUNGEN
DER TELMEDICON GMBH
(Stand: September 2024)

§ 1 Geltungsbereich
1.1 Diese Allgemeinen Beratungsbedingungen gel-
ten für Verträge, deren Gegenstand die Erteilung 
von Rat und Auskünften durch die telmedicon 
GmbH an den Auftraggeber bei der Planung, Vor-
bereitung und Durchführung unternehmerischer 
oder fachlicher Entscheidungen ist.
1.2 Geschäftsbedingungen des Auftraggebers 
finden nur Anwendung, wenn dies ausdrücklich 
schriftlich vereinbart wurde.

§ 2 Vertragsgegenstand / Leistungsumfang
2.1 Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte, im 
Vertrag bezeichnete Beratungstätigkeit, nicht die 
Erzielung eines bestimmten wirtschaftlichen Erfol-
ges oder die Erstellung von Gutachten oder ande-
ren Werken. Die Vertragsparteien sind sich ferner 
darüber einig, dass sich am ausschließlich dienst-
vertraglichen Charakter der Leistungspflicht der 
telmedicon GmbH auch dann nichts ändert, wenn 
diese sich zur schriftlichen Aufzeichnung der Er-
gebnisse ihrer Dienstleistung sowie zur Erstellung 
und Übergabe entsprechender Berichte, Studien 
und dergleichen verpflichtet. Derartige schriftliche 
Berichte, Studien und dergleichen stellen – sofern 
nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist – 
insbesondere keine Gutachten dar, sondern geben 
nur den wesentlichen Inhalt des Ablaufs und des 
Ergebnisses der Dienstleistungen wieder.
2.2 Die Leistungen der telmedicon GmbH sind 
erbracht, wenn die erforderlichen Analysen, die 
sich daraus ergebenden Schlussfolgerungen und 
die Empfehlungen erarbeitet und gegenüber dem 
Auftraggeber erläutert sind. Unerheblich ist, ob 
oder wann die Schlussfolgerungen bzw. Empfeh-
lungen umgesetzt werden. Die Beratung kann im 
Unternehmen des Auftraggebers oder auch extern 
durchgeführt werden; dies wird vom Berater fest-
gelegt.
2.3 Auf Verlangen des Auftraggebers hat die tel-
medicon GmbH Auskunft über den Stand der Auf-
tragsausführung zu erteilen bzw. nach Ausführung 
des Auftrags durch einen schriftlichen Bericht Re-
chenschaft abzulegen, der den wesentlichen Inhalt 
von Ablauf und Ergebnis der Beratung wiedergibt. 
Soll die telmedicon GmbH einen umfassenden, 
schriftlichen Bericht, insbesondere zur Vorlage an 
Dritte erstellen, muss dies gesondert vereinbart 
werden.
2.4 Die telmedicon GmbH führt alle Arbeiten mit 
größter Sorgfalt und stets auf die individuelle Si-
tuation und die Bedürfnisse des Auftraggebers be-
zogen durch.
2.5 Die telmedicon GmbH ist verpflichtet, in den 
Erhebungen und Analysen die Situation des Unter-
nehmens im Hinblick auf die Fragestellung richtig 

und vollständig wiederzugeben. Von Dritten oder 
vom Auftraggeber gelieferte Daten werden nur auf 
Plausibilität überprüft. Die aus den Untersuchun-
gen abzuleitenden Schlussfolgerungen und Emp-
fehlungen erfolgen nach bestem Wissen und nach 
anerkannten Regeln von Wissenschaft und Praxis. 
Die Darstellung der Empfehlungen erfolgt in ver-
ständlicher und nachvollziehbarer Weise.
2.6 Soweit nicht anders vereinbart, kann die telme-
dicon GmbH sich zur Auftragsausführung sachver-
ständiger Unterauftragnehmer bedienen, wobei er 
dem Auftraggeber stets unmittelbar verpflichtet 
bleibt. Will oder muss sich die telmedicon GmbH 
zur ordnungsgemäßen Erfüllung des Beratungsauf-
trages der Hilfe Dritter bedienen, muss sie hierzu 
vorher die Zustimmung des Auftraggebers einho-
len, soweit der Umfang nicht geringfügig ist. Deren 
Vergütung erfolgt durch den Auftraggeber separat.
2.7 Die telmedicon GmbH behält sich das Recht 
vor, bei der Erbringung ihrer Dienstleistungen 
künstliche Intelligenz (KI) zur Unterstützung einzu-
setzen. Dies kann die Recherche, die Erstellung von 
Dokumenten und Informationen sowie die Analyse 
von Daten und Informationen umfassen. Die durch 
KI generierten Ergebnisse werden von der telme-
dicon GmbH stets durch qualifizierte Mitarbeiter 
überprüft, um die fachliche Richtigkeit und Rele-
vanz zu gewährleisten. Die Nutzung von KI erfolgt 
im Einklang mit den geltenden Datenschutzbe-
stimmungen, und die Sicherheit sowie Vertraulich-
keit der Daten werden zu jeder Zeit gewährleistet. 
Der Auftraggeber wird hiermit informiert, dass 
KI-gestützte Prozesse die Effizienz und Qualität der 
Dienstleistungen erhöhen können, ohne jedoch 
die menschliche Kontrolle und Verantwortung zu 
ersetzen.

§ 3 Leistungsänderungen
3.1 Die telmedicon GmbH ist verpflichtet, Ände-
rungsverlangen des Auftraggebers Rechnung zu 
tragen, sofern ihm dies im Rahmen seiner betrieb-
lichen Kapazitäten, insbesondere hinsichtlich des 
Aufwandes und der Zeitplanung zumutbar ist.
3.2 Soweit sich die Prüfung der Änderungsmög-
lichkeiten oder die Realisierung der gewünschten 
Änderungen auf die Vertragsbedingungen aus-
wirken, insbesondere auf den Aufwand der tel-
medicon GmbH oder den Zeitplan, vereinbaren 
die Parteien eine angemessene Anpassung der 
Vertragsbedingungen, insbesondere Erhöhung der 
Vergütung und Verschiebung der Termine. Soweit 
nichts anderes vereinbart ist, führt die telmedicon 
GmbH in diesem Fall bis zur Vertragsanpassung die 
Arbeiten ohne Berücksichtigung der Änderungs-
wünsche durch.
3.3 Ist eine umfangreiche Prüfung des Mehrauf-
wandes notwendig, kann die telmedicon GmbH 
eine gesonderte Beauftragung hierzu verlangen.
3.4 Änderungen und Ergänzungen des Auftrags be-
dürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Pro-
tokolle über diesbezügliche Besprechungen oder 
den Projektsachstand werden dem gerecht, sofern 
sie von den Bevollmächtigten beider Seiten unter-
zeichnet sind.

§ 4 Schweigepflicht / Datenschutz
4.1 Die telmedicon GmbH ist zeitlich unbegrenzt 
verpflichtet, über alle als vertraulich bezeichneten 
Informationen oder Geschäfts- und Betriebsge-
heimnisse des Auftraggebers, die ihm im Zusam-
menhang mit dem Auftrag bekannt werden, Still-
schweigen zu wahren. Die Weitergabe an nicht mit 
der Durchführung des Auftrags beschäftigte Dritte 
darf nur mit schriftlicher Einwilligung des Auftrag-
gebers erfolgen.
4.2 Die telmedicon GmbH übernimmt es, alle von 
ihm zur Durchführung des Auftrags eingesetzten 
Personen auf die Einhaltung dieser Vorschrift zu 
verpflichten.
4.3 Die telmedicon GmbH ist befugt, im Rahmen 
der Zweckbestimmung des Auftrags die ihm anver-
trauten personenbezogenen Daten unter Beach-
tung der Datenschutzbestimmungen zu verarbei-
ten oder durch Dritte verarbeiten zu lassen.

§ 5 Mitwirkungspflichten des Auftraggebers
5.1 Der Erfolg der Beratung ist im Wesentlichen 
auch von der aktiven Mitarbeit des Auftraggebers 
abhängig. Der Auftraggeber ist verpflichtet, die tel-
medicon GmbH sachlich und zeitlich nach Kräften 
zu unterstützen und in seiner Betriebssphäre alle 
zur ordnungsgemäßen Auftragsausführung not-
wendigen Voraussetzungen zu schaffen; insbeson-
dere hat er alle für die Auftragsdurchführung not-
wendigen oder bedeutsamen Informationen und 
Unterlagen rechtzeitig zur Verfügung zu stellen.
5.2 Auf Verlangen der telmedicon GmbH hat der 
Auftraggeber die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der von ihm vorgelegten Unterlagen sowie seiner 
Auskünfte und mündlichen Erklärungen schriftlich 
zu bestätigen.
5.3 Der Auftraggeber ist ferner verpflichtet, der 
telmedicon GmbH eine oder mehrere Personen 
zu benennen, die dazu ermächtigt sind, für den 
Auftraggeber verbindlich alle zur Erbringung der 
geschuldeten Dienstleistung notwendigen Erklä-
rungen abzugeben.

§ 6 Vergütung  / Zahlungsbedingungen / Aufrech-
nung
6.1 Das Entgelt für die Dienste der telmedicon 
GmbH wird nach den für die Tätigkeit aufgewende-
ten Zeiten berechnet (Zeithonorar). Ein nach dem 
Grad des Erfolges oder nur im Erfolgsfall zu zah-
lendes Honorar ist ausdrücklich zu vereinbaren. 
Sofern nicht anders vereinbart, hat die telmedicon 
GmbH neben der Honorarforderung Anspruch auf 
Ersatz der Auslagen. Einzelheiten der Zahlungswei-
se sind im Vertrag geregelt.
6.2 Wird ein monatlicher Festpreis vereinbart, so 
erfolgt eine monatliche Abrechnung zum 01. eines 
jeden Monats für den laufenden Monat. Die Zah-
lung erfolgt per Überweisung.
6.3 Alle Forderungen werden mit Rechnungsstel-
lung fällig und sind sofort ohne Abzüge zahlbar. Die 
gesetzliche Umsatzsteuer ist allen Preisangaben 
hinzuzurechnen und in den Rechnungen gesondert 
auszuweisen.
6.4 Mehrere Auftraggeber (natürliche und/oder 
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juristische Personen) haften gesamtschuldnerisch.
6.5 Eine Aufrechnung gegen Forderungen der tel-
medicon GmbH auf Vergütung und Auslagenersatz 
ist nur mit unbestrittenen, rechtskräftig festge-
stellten oder entscheidungsreifen Forderungen 
zulässig.
6.6 Bei nicht erfolgter Zahlung behält sich der Be-
rater das Recht vor, die Beratung zu unterbrechen. 
Der Auftraggeber hat in diesem Fall keinen An-
spruch auf Rückerstattung oder Schadensersatz.
6.7 Einwendungen gegen Rechnungen der telme-
dicon GmbH sind spätestens innerhalb vier Wo-
chen nach Zugang geltend zu machen; spätere Ein-
wendungen sind ausgeschlossen.

§ 7 Haftung für Mängel
7.1 Soweit die Leistungen der telmedicon GmbH 
ausnahmsweise den Regeln des Werkvertrages un-
terliegen und nachbesserungsfähig sind, wird die 
telmedicon GmbH etwaige von ihr zu vertretende 
Mängel beseitigen, soweit ihm das mit einem an-
gemessenen Aufwand möglich ist. Der Auftragge-
ber hat etwaige Mängel unverzüglich schriftlich zu 
benennen, spätestens jedoch innerhalb von sechs 
(6) Monaten nach Leistungserbringung.
7.2 Bei Fehlschlagen oder Verweigerung der Nach-
besserung kann der Auftraggeber auch Herabset-
zung der Vergütung oder Rückgängigmachung des 
Vertrages verlangen. Ist der Auftrag von einem Un-
ternehmer, einer juristischen Person des öffentli-
chen Rechts oder von einem öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen erteilt worden, so kann der Auf-
traggeber die Rückgängigmachung des Vertrages 
nur verlangen, wenn die erbrachte Leistung wegen 
Fehlschlagens der Nachbesserung für ihn ohne In-
teresse ist.
7.3 Die vereinbarte (monatliche) Beratungsleis-
tung gilt als anerkannt, wenn der Auftraggeber 
dem nicht bis zum dritten Werktag des Folgemo-
nates schriftlich widerspricht.
7.4 Für Schadenersatzansprüche wegen Mängeln 
gilt § 8.

§ 8 Haftung für Schäden
8.1 Der Berater haftet für Schäden, die er oder ein 
von ihm beauftragter Dritter zu vertreten hat nur 
bei grober Fahrlässigkeit unter Nichtbeachtung 
branchenspezifischer Grundsätze und Regeln.
8.2 Die Haftung der telmedicon GmbH ist auf die 
Höhe des Beratungshonorars, wenn dies gesetzlich 
nicht möglich ist, auf den Höchstbetrage von EUR 
2.500,-- (zweitausendfünfhundert) für den einzel-
nen Schadensfall beschränkt. Dies gilt auch dann, 
wenn ausnahmsweise eine Haftung gegenüber 
einer anderen Person als dem Klienten begründet 
sein sollte.

§ 9 Schutz des geistigen Eigentums
9.1 Der Auftraggeber steht dafür ein, dass die im 
Rahmen des Auftrags von der telmedicon GmbH 
gefertigten Berichte, Organisationspläne, Entwür-
fe, Zeichnungen, Aufstellungen und Berechnungen 
nur für die vertraglich vereinbarten Zwecke ver-
wandt und nicht ohne ausdrückliche Zustimmung 

im Einzelfall vervielfältigt, bearbeitet, übersetzt, 
nachgedruckt, weitergegeben oder verbreitet 
werden. Die Nutzung der erbrachten Beratungs-
leistungen für mit dem Auftraggeber verbundene 
Unternehmen bedarf einer ausdrücklichen schrift-
lichen Vereinbarung.
9.2 Soweit Arbeitsergebnisse urheberrechtsfähig 
sind, bleibt die telmedicon GmbH Urheber. Der 
Auftraggeber erhält in diesen Fällen das nur durch 
§ 9 Absatz 1 Satz 1 eingeschränkte, im Übrigen 
zeitlich und örtlich unbeschränkte, unwiderrufli-
che, ausschließliche und nicht übertragbare Nut-
zungsrecht an den Arbeitsergebnissen.

§ 10 Treuepflicht
10.1 Die Parteien verpflichten sich zur gegensei-
tigen Loyalität. Sie informieren sich unverzüglich 
wechselseitig über alle Umstände, die im Verlauf 
der Projektausführung auftreten und die Bearbei-
tung beeinflussen können.
10.2 Zu unterlassen ist insbesondere die Einstel-
lung oder sonstige Beschäftigung von Mitarbeitern 
oder ehemaligen Mitarbeitern, die im Rahmen der 
Auftragsdurchführung tätig sind oder waren, vor 
Ablauf von zwölf Monaten nach Beendigung der 
Zusammenarbeit.
10.3 Der Auftraggeber verpflichtet sich, ihm zur 
Kenntnis gelangte Kündigung- oder Veränderungs-
absichten von zur Durchführung des Auftrags ein-
gesetzten Mitarbeitern der telmedicon GmbH die-
sem unverzüglich mitzuteilen.

§ 11 Höhere Gewalt
Ereignisse höherer Gewalt, die die Leistung we-
sentlich erschweren oder zeitweilig unmöglich 
machen, berechtigen die jeweilige Partei, die Erfül-
lung ihrer Leistung um die Dauer der Behinderung 
und eine angemessene Anlaufzeit hinauszuschie-
ben. Der höheren Gewalt stehen Arbeitskampf 
und ähnliche Umstände gleich, soweit sie unvor-
hersehbar, schwerwiegend und unverschuldet 
sind. Die Parteien teilen sich gegenseitig unverzüg-
lich den Eintritt solcher Umstände mit.

§ 12 Recht zur Nennung des Kunden als Referenz
Soweit nicht abweichend vereinbart, willigt der 
Kunde darin ein, dass telmedicon für eigene Zwe-
cke im Bereich der Unternehmenskommunikation, 
des Marketings und des Vertriebs auf den Internet-
seiten, in Präsentationen (z. B. Unternehmensprä-
sentationen), Broschüren oder in Werbung (On-
line-, Print-, Rundfunkmedien) sowie im Rahmen 
von externen Schulungen und Kundengesprächen 
den Kunden unter Wiedergabe von dessen Firmen-
namen, Firmenlogos und sonstigen Marken als Re-
ferenz nennen darf.

§ 13 Vertragsdauer / Kündigung
Der Beratungsvertrag wird für die vertraglich ver-
einbarte Dauer fest abgeschlossen. Im Falle einer 
Dauerberatung verlängert sich der Vertrag auto-
matisch um zwölf Monate, wenn dieser nicht spä-
testens drei Monate vor Vertragende von einer 
der beiden Vertragsparteien gekündigt wird. Das 

Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt un-
benommen. Die Kündigung bedarf zu ihrer Wirk-
samkeit der Schriftform.

§ 14 Zurückbehaltungsrecht / Aufbewahrung von 
Unterlagen
14.1 Bis zur vollständigen Begleichung seiner For-
derungen hat die telmedicon GmbH an den ihm 
überlassenen Unterlagen ein Zurückbehaltungs-
recht, dessen Ausübung aber treuwidrig ist, wenn 
die Zurückbehaltung dem Auftraggeber einen un-
verhältnismäßig hohen, bei Abwägung beider Inte-
ressen nicht zu rechtfertigenden Schaden zufügen 
würde.
14.2 Nach Ausgleich seiner Ansprüche aus dem 
Vertrag hat die telmedicon GmbH alle Unterla-
gen herauszugeben, die der Auftraggeber oder 
ein Dritter ihm aus Anlass der Auftragsausführung 
übergeben hat. Dies gilt nicht für den Schriftwech-
sel zwischen den Parteien und für einfache Ab-
schriften der im Rahmen des Auftrags gefertigten 
Berichte, Organisationspläne, Zeichnungen, Auf-
stellungen, Berechnungen etc., sofern der Auftrag-
geber die Originale erhalten hat.
14.3 Die Pflicht der telmedicon GmbH zur Auf-
bewahrung der Unterlagen erlischt einen Monat 
nach Zustellung der schriftlichen Aufforderung 
zur Abholung, im Übrigen drei Jahre, bei gem. § 
13 Abs. 1 zurückbehaltenen Unterlagen fünf Jahre 
nach Beendigung des Vertragsverhältnisses.

§ 15 Sonstiges
15.1 Rechte aus dem Vertragsverhältnis mit der 
telmedicon GmbH dürfen nur nach vorheriger 
schriftlicher Zustimmung abgetreten werden.
15.2 Für alle Ansprüche aus dem Vertrag gilt aus-
schließlich das Recht der Bundesrepublik Deutsch-
land.
15.3 Änderungen und Ergänzungen dieser Bedin-
gungen oder des Vertrages bedürfen der Schrift-
form und müssen als solche ausdrücklich gekenn-
zeichnet sein.
15.4 Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dem 
Vertrag ist der Sitz der telmedicon GmbH, sofern 
der Auftrag von einem Kaufmann, einer juristi-
schen Person des öffentlichen Rechts oder von 
einem öffentlich-rechtlichen Sondervermögen er-
teilt wurde.

§ 16 Salvatorische Klausel
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages 
nicht Vertragsbestandteil geworden oder unwirk-
sam sein oder werden, so bleibt der Vertrag im Üb-
rigen wirksam und es wird eine dem gemeinsamen 
Ziel dieser Regelung entsprechende Neuregelung 
getroffen werden.
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